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Hygienebeauftragte (r) in der nephrologischen Pflege (DGAHD e.V.)  
 

Technische und medizinische Entwicklungen ermöglichen heute Patient*innen in der Nierenersatztherapie 

eine komplikationsarme Dauerbehandlung. Dabei hat eine konsequente Infektionsprävention unverändert 

einen wesentlichen Stellenwert. Adäquate und gelebte Hygieneprozesse sind ein Grundpfeiler von Be-

handlungsqualität in Dialysezentren. Dabei ist die Umsetzung ein ständiger Prozess und gelingt am besten, 

wenn erweiterte Kenntnisse und Hintergründe im Team vorhanden sind. 

Die Hygieneverordnungen der Länder schreiben eine qualifizierte Hygienebeauftragte(r) in der nephrologi-

schen Pflege bzw. MfA in ambulanten Dialysezentren bundesweit vor. Hygienebeauftragte Pflegekräfte 

unterstützen als fester Bestandteil des Hygienemanagements in nephrologischen Einrichtungen die Lei-

tung bei der Erarbeitung und Umsetzung von Hygienevorgaben. 

Das DaVita Bildungszentrum wurde 2020 für die Durchführung dieser Qualifizierungsmaßnahme durch die 

Deutsche Gesellschaft für angewandte Hygiene in der Dialyse (DGAHD) e.V. akkreditiert. Die DGAHD ist 

Träger des interdisziplinären Arbeitskreises für angewandte Hygiene in der Dialyse und Herausgeber der 

gleichnamigen Leitlinie. Die Qualifizierungsmaßnahme erfolgt nach dem entsprechenden Lehrplan. 

 

Zielgruppe und Zugangsvoraussetzungen:  

Der Kurs richtet sich an Gesundheits- und Krankenpflegekräfte und Medizinische Fachangestellte im Be-

reich der Dialyse / Nephrologie.  

Konzept und Referenten:  

Die Fortbildung vermittelt den Teilnehmer*innen Kenntnisse und Fertigkeiten, die dazu beitragen die Hygi-

ene in der Dialyseeinrichtung sicherzustellen und weiterzuentwickeln. Die 40-stündige Fortbildung wird in 

Form von zusammenhängenden Seminartagen durchgeführt. Das Konzept des Bildungszentrums sieht bei 

dieser Qualifizierung neben den theoretischen Inhalten einen Schwerpunkt auf die Vermittlung praktischer 

Fertigkeiten vor. Zusammenhängender Präsenzunterricht generiert hier den besten, methodischen Vorteil 

und ermöglich darüber hinaus den gegenseitigen Erfahrungsaustausch. Optional sind Online-Anteile mög-

lich. 

Um eine hohe Praxisrelevanz anzubieten, arbeiten wir ausschließlich mit langjährig erfahrenen Fachrefe-

renten (Nephrologische Fachpflegekraft und Hygienefachkraft in Personalunion, Krankenhaushygieniker 

und Infektiologe mit langjähriger Erfahrung in Dialysezentren und nephrologischen Kliniken, Dialysetechni-

ker). 

Inhalte: 

� Normative Grundlagen 

� Händehygiene – Personalhygiene 

� Reinigung und Desinfektion 

� Aufbereitung/Lagerung von Medizinprodukten 

� Umgang mit Arzneimittel 

� Mikrobiologie und Infektiologie 

� Patienten mit speziellen Erregern 

� Besondere Aspekte der Behandlung z.B. Dialysezugänge 

� Lebensmittelhygiene 

� Flüssigkeiten in der Dialyse 

� Entsorgung, Qualitäts- und Hygienekontrollen 

� Stellung der Hygienebeauftragten in der Einrichtung 
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Termine & Zeiten:           19. – 23. Mai 2025  

+ Abschlussklausur 17. Juni 2025 (90 min.)  

 

Abschluss:   

Schriftlicher Abschluss mit Anerkennung als Hygienebeauftragte(r) in der nephrologischen Pflege 

(DGAHD). 

 

Anmeldeunterlagen: 

• Nachweis zur Berufsbezeichnung (Kopie der Urkunde/ Zeugnis) 

• Kostenübernahmeerklärung 

Unterricht: 

• Start am ersten Unterrichtstag um 08:30 Uhr sonst Di - Fr von 09:00 – 16:30 Uhr 

• Getränke sind vorhanden (Wasser, Kaffee/Tee) 

• Für weitere Verpflegung bitte selbständig vorsorgen (Kühlschrank, Mikrowelle vorhanden) 

 

Seminarort:   Hann. Münden/ DaVita Bildungszentrum, Kasselerstr. 18 

 

Gebühren:  850 ,- €             

 

 

 

 

 

 

Informationen und Anmeldung:  

 

Susann Lambrecht      Katharina Reiter 

Director Training & Education      Organisation/ Projektmanagement  

Susann.lambrecht@davitacom      katharina.reiter@davita.com  

Mobil: +49 (0) 173 606 31 49     Mobil: +49 (0) 173 5704308 


